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Oekonomie zuerst.

D Ave Mehle mögen Ihnen gleich W
» sehen» aber dieses ist, weil Sie nie ans W
> der allgemeinen Klasse kamen.

Es giebt eines, das weder ans- W
fleht, fühlt, backt oder schmeckt wie W

D die gewöhnliche Sorte.
W Es ist das Mehl der Oekonomie? I
s es langt weiter und speiset mehr.

l WfMck» I
Ghane Bro«. St Wilson To.

Ist e« haben e».

Der ?Scientific Sterling,"
Der Gasofen der Kohlen brennt.

E« werden viele gute all Sohlen, all Sa« und Kombination Koch-
vfen verkauft-aber e« giebt nur einen »Scientific Sterling'?der Sa»»
osen der Sohlen brennt?angefertigt al« ein Resultat von zwanzig Jah-
ren in Experimenten durch die SM Osenwerke von Rochester.

Der .Scientific Sterling' ist die allerneueste Errungenschast in der
Kochofen Konstruktion-nicht ein.doppelter' oder.Komdination.' so»,
dern ein Kochofen, der sowohl Sa« wie Kohlen brennt, und nicht mehr
Raum in der Kllche einnimmt, al« wie der gewöhnliche Kochofen. Alle»,
welches Sie entweder mit Sa» oder Kohlen fertig bringen, wirb sogar
noch besser mit dem »Scientific Sterling' vollbracht.

Werks Eisenwaarcn Companie,
tIS St. Washington Avenue.

Nehmet zum Beispiel an,
Sie wären selbst im Geschäft,
Und bedenket dann, wa» e« sllr Sie bedeuten wiirde, wenn Sie im Stande wiir,

en, den Dienst, Rath und zusammengesetzte Geschiisiterfahrung von fünfzehr
von Scrantvn'« erfolgreichsten Kaufleuten zu kontrolliren. Sie werden dann
im Stande sei», wenigsten« einigermaßen zu erkennen, warum die Traderl
National sich unterscheidet von einem gewöhnlichen Geschäfte.
Wir laden Sie ein, diese große und starke Bank zu Ihrem Bankheim zu machen

Traber S National Bant,
Ecke Wyoming Avenue und Gpruee Straße.

: Groeer ».....'«s""'.
Ü3V LsSawanna Avenue. »,s», und

AUUWKLIM,
Halbjährliche
Aufräumung

Jeder Männer unv «naben
Faney Anzug redn,tri

25A
«inner »S. «4.SV und »4 Orl-rd». »Z.2S

Alle Strohhüte jetzt iillh-lb Prei«

8-L5 Sacka»««» Avr»«e.

Fangt mit wenig an.
Besürchtet od» schämet euch nicht,

ein Bankkonti mit einem kleinen Betrag
zu eröffnen. Diese Bank ist erfreut,
kleine Einlagen ,u empfangen, weil sie
gewöhnlich zu größeren anwachsen.

Viele unserer stärksten Depositoren

fingen mit kleinen Einlagen an.

Connty Tadings Bant.
50k Sprure Straße,

Gin gutes Einreibemittel
«ollte in keinem wohlregulirlen Hau»,
halt fehlen. Dr. Richter'S

erfreut sich seit vierzig lahren unter

Deutschen aus der ganzen Welt großer
Beliebtheit. 2bc und bvc in Apothe-
tm. Stur echt mit Anker.

?. »losre» » 00..
<«u» Rudolstadt, Thüringen,)

V«slilii«tol> Str., «e» rvrt.

Stadt und Connty.

Mayor E. B. Jermvn feiert

beitertag zurückkehren, ihn nicht
vorher dringende Geschäfte znriickrusen.

Frau Jakob Kieser, frllher hier
und zuletzt in Philadelphia wohnhaft,
ist am Dienstag i» letzterer Stadt im
Alter von 54 Jahren gestorben. Sie

dern Überlebt.

Gelegenheit ihre Freunde benutzten, um
herzlichst zu gratuliren und ihnen auch
ein Andenken zu überreichen.

Die Fünfte Küsten Artillerie
Musikkapelle von Fort Hamilton, N.
N.. gegenwärtig zu Tvbyhanna im
Feldlager, wird heute Nachmittag aus
dem Gerichl«geb«ude Grundstück ein
öffentliche« Konzert geben, und zwarvon 2 bi« 4 Uhr.

Georgia»»» Rought, welche letz-ten Mär, verletzt wurde, al» sie an der
Ecke vonMulberry Straße und Preicolt
Aoenne einen Straßenbahnwagen ver-
ließ, strengte Donnerstag gegen die
Scranton Railway Eompanie eineKlage sllr tI,(XXI Entschädigung an.

Richter E. C. Newcomb verwei.
Gerte e« am Freitag, den von der Stadt
beantragten Einhaltibesehl gegen die
People» Kohlen Eompanie zu erlauben,
um diese zu verhindern, weitere Kohlen
unter Main Avenue zu entfernen, gab
aber deutlich zu verstehen, daß die Eom-
panie aufhören muß. unter der Straße
die Stützpfeiler zu entfernen Der
Richter ließ den Fall offen, dadei Regeln
anordnend, welche von der Eompanie
und der Stadt befolgt werden sollen.
Beide Seilen haben Gelegenheit, Ein.
wände »u erheben, und wenn solche er>
lolgen so sollen sie vor den drei Richternerörtert werden und später ein endgül-
tige» Dekret gegeben werden.

Nächste Wolde findet da» jähr-
iche Institut der städtischen Lehrer im

Auditorium der BEentral Hochschule
tatt.

Frau Maria E. Sing von Aan-
>ersvn Avenue erwarb gestern sa» alte
scranton Truth Gebäude «l> der Ecke
»on Penn Avenue und Mulberry Str.
,nd wird dasselbe sür Läden und Woh-
nungen umändern lassen.

Herr Philip Robinson von Arthur
ilvenue wurde am Dienstag Abend von

seiner Mutter, Frau Mina Robinson,
>u Ehren seine« bl. Geburtstage« mit
kincm Diner beehrt, wobei die nächsten
«?verwandten theilnahmen und herz-
lichst gratulirten. Der ZeitungSdrucker
schließt sich den Gratulanten auch an.

Die Masseverwaller der verkroch
!en Blau Bank strengten gestern gegen
S 8 Kaufleute Klagen an, um aus sol-
chen Schuldscheinen in verschiedenen
Beträgen da« Geld zu erlangen, wel>
che» ihnen geliehen wurde. Sie kün
»igten zugleich an, daß I»» weitere ähn-
liche Klagen in den nächsten Tagen an-
gestrengt werden würden.

AI» eine Magd in der S. S.
Spruk» Wohnung an Linden Straße
und Webster Avenue am Samstag einen
Braten in einem GaSosen zubereitete,
gerieth etwa» an demselben in Unord-
nung und e» gab ein «Explosion, welch«
den Ofen in Stück« zerriß. Zum
Glück hatte sich »ie Magd in ein andere«

Zimmer begeben, ehe die Explosion
stattsand.

Da» Gericht bewilligte am Dien>
stag da« Gesuch der .Jitney" Besitze,
in Verbindung mit der städtische«
Ordinanz welche ein speziell« Lizen«
vorsieht, und setzte den kommender
Mittwoch sest, um ein Verhör in dei

Sache abzuhalten. Die Frage ist, ob

die Stadt auch «in« Lizen« erh«d«n kann,
da die Automobilbesitzer schon ein«
solche an den Staat bezahlt haben.

Ein Deckenfall in dem Südseit«
Tunnel der Laurel Line ereignete sich
während der Samstag Nacht und dii

Folge war, daß der Sonntag Morgen
um 7 Uhr nach Wilke»>Barre adsahr>
ende Bahnwagen in die Trümmerstücki
rannte und gewrackt wurde. Sechs
Personen wurden durch da» Wrack ver-
letzt, nemlich der Moiormann John I,
Westcott von Rige Row, der Konduk>
t«ur W, H, Gabriel von College Place,
Frau Earrie Loveland von Eentei
Straße in Pitttton, Harvey Eggleston
von Süd Washington Straße in Wll>
ke« Barre, Fräulein Calherine O'Neill
von Drake Straße in Pilttton, unl

Frau D. M. Jone» von Süd Main
Avenue. Obschon die Genannten rechl
schmerzlich verletzt wurden, scheinen di>
Verletzungen in keinem Fall gefährlich
zu sein, denn sie sind hauptsächlich
Schnitt« und Schrammen. Der zui

Zeit im Tunnel herrschende Nebel »er

hinderte die Aussicht, sodaß der Fali
nicht zeitig bemerkt werden konnte.

Die zwölfte jährliche nationall
Zusammenkunft der Vereinigten Span

ischen Krieg» Veteranen wird nächst,
Woche hier stattfinden und e« wird er>
wartet, daß etwa 3,»»»Veteranen, sowil
zahlreiche andere Besucher, sich einstellen
werden. Großartige Vorbereitung«
sind getrossen worden, um die Besuche,
zu unterhalten; außer den Geschäft«
sitzungen finden zwei Paraden, ein mil

itärischer Ball, Empfänge, Au«flügl
usw. statt. Die Haupiparade finde!
nächsten Dienstag Nachmittag statt unl

außer den annähernd 3,»»» Veteran«
werden sich auch etwa 7,»»» ander,

Theilnehmer, von verschiedenen lokaler
Vereinigungen, zu derselben einstellen
Am gleichen Abend wird die Snaix, de>
gesellschaftliche Theil der Organisation
edensall» eine Parade in fantastische,
Kleidern über die Hauptstraßen abhal
ten. Da« lokale Komitee, welche» di>
Arrangement« in Händen hat, ist schoi
seit mehreren Monaten an der Arbeit
um die Zusammenkunft zu einem Er

folg zu gestalten, und alle Anzeichei
teilten an, daß sie faktisch eine solch
werden wird. Die Delegaten zu dei

Zusammenkunst werden schon heute an
fangen, hier einzutreffen und bis mor
gen werden die meisten hier sein.

Dunmore.
Den Eheleuten Theodar Schöll,

von Apple Straße ist eine Tochter ge

boren worden.

Der 22 Jahre alte Edward Flac
von Walnut Straße, welcher am morger
de« 22. Juli einen Schuß aus sei»!
Geliebte, Fräulein Rose Powell voi

River Straße, Südseite, abgab, nach
dem er in dieWohnung gedrungen war
stellte sich am Freitag der Polizei un!
wurde später dann aus die Anklage

Feuerwaffen in tödtlichrr Absicht adge

schofien zu haben, unter »b»» Bürg
schast sürlein gerichtliche» Erscheinen ge>
halten. Flack halte vorher angekündigt
daß e» nicht gut sein würde, wenn dil
junge Dame gegen ihn erscheinen wür>
de, diese ließ sich aber nicht durch sein«
prahlerischen Worte einschüchtern, son
dern war bei dem Verhör anwesend und
erzählte den Thatbestand, wodei Fla<l
»nicht schuldig' plaidirte.

und zu fühlen und zu wissen >ed>
Faser und Sehne Ihre» «ystem» ge.
stärkt und erneuert wird. Wenn ja. so
deginnen Sie sofort eine Behandlung
mil gorni'» Alpenkräuter, dem alten,
zeiterproblen Kräulerheilmlttel. E«
wird den Leuten durch Spezialagenten
geliefert von den Herstellern: Dr
Peter Fahrney <ii Son» Eo., IS?Sk
So. Hohne Ave., Ehicago, JU.

Bon der Südseite.
Lawrence Ricca von Eedar Avenue

berichtete der Polizei am Donnerstag,
daß ihm Nacht» zuvor au« seiner
Scheune Barbierwaaren im werih von
kSl>9o gestohlen wurden.

Unter den Auspizien der Scranlou
Sängerrundc findet am Samstag Abend
neben deren Quartier an der Ecke von
Willow Straße und ProSpect Avenue
tin öffentliches Konzert leiten» der Or-
icntal Musikkapelle statt.

Fünf Gebäude im 9(X> Block an Süd

Nachmittag durch unterirdische Verschie
düngen ziemlich start beschildigt. Die
Fundamentmauern bekamen Risse, der
Mörtelbewurs ist beschildigt, Thüren
sind krumm geschoben und Risse haben
sich in den Hösen und der Straße ein«
gestellt.

Ein unbekannter, ältlicher Mann
wurde am Dienstag bei der Südseite
Station der Vaurel Linie von einem
Bahnwagen getödtet, al« er vor densel-
den trat; der Lörper ward schauder-
hast zerfleischt. Ein Büchlein, mit dem
Ramen Vincenzo Carhuia, wurde in
einer Tasche de» Verunglückten vorge-

In seiner Wohnung an Stone Ave-
nue verstarb gestern morgen Thomas
Horch im Alter von KS lahren; er
wird von zwei Söhnen und drei Töch-
tern überlebt. Die Beisetzung ersolgt
samstag Vormittag im Gemeindesried-
hos bei No S nach einem Trauerdienst
in der St. Marien Kirche.

Der 2K Jahre Leo Schamberger von
PiltSburgh wollte sich am Freitag
Nachmittag in der Wohnung seine,
Schwiegermutter, Frau Pearl Winklei

von Süd Washington Avenue, mittel«
Leuchtgas tödten und hatte sich in ein
Zimmer eingeschlossen und da« Ga«
angedreht, al» man den Geruch bemerkte,
eindrang und ihn rettete. DerMann war
niedergeschlagen, weil seine Gattin ihn
verlassen hatte. Schamberger mach»
am Sonntag Nachmittag einen weiteren
Selbstmordversuch mittel« Leuchtgas,
der wiederum vereitelt wurde.

WtlkeS-Barre Stottzen.
Frau Elisabeth Hillman, IM

Jahre alt, ist am Dienstag in ihr«
Wohnung dahier gestorben.

Senator Eatlin'« Scheune im un>
teren Stadttheil wurde am Samstag
von einem Blitzstrahl getroffen und von
dem entstandenen Brand mitsammt Jn>
halt zerstört, einen Verlust von üdei

tb.lxxi oerursachend.
Die Wohnung de« Aussätzigen

Joseph Norman von Biackman Stra?
ist eingezäunt worden, um Ansteckung

zu vermeiden. Der Mann wird wahr
scheinlich einer Kolonie von «u«s»tzi>
gen überwiesen werden.

Der I« Jahre alte Stephan

Eharle« von Süd Main Straße wurdi
am Samstag Vormittag in Süd Scran
ton aus der Stelle getödtet, al« er einen
D. <k H. Frachtzug besteigen wollte unl

unter die Räder fiel. Der ödere Theil
de« Kopse« wurde ihm abgeschnitten
und sein Gesicht in schauderhafter Weis,
zerdrückt. Ein Gefährte de« Gelödteten
der unverletzt entkam, gab dessen Nami

und Adresse an.

Deutschland« Bedarf an Kar-

toffeln reichlich gedeckt.

Vor dem Budget'Komitee de« Reich«
tage« machte Slaai«minister Delbrüll
die Tatsche bekannt, daß die Karlos
selvorräte In Deutschland unerwarte!
groß seien. Herr Delbrück erklärte dies!
ebenso überraschende wie beruhigend!
Tatsache mit der großen «parsamkest

Vorräte an Kartoffeln zu Anfang de!
Kriege« unterschätzt worden waren.

Da« kaiserliche Bureau sür Kartoffel
Vorräte hat mehr al« zehn Millionen
Zentner an Munizipalitäten. Stärke
Fabriken und Brennereien verteilt. Hm
Delbrück erklärte auch, daß ein Restbe
stand von 7,iXW,IXX> Doppelzentnerr
von der Getreideernte übrig sei, wozr
wahrscheinlich noch SO.OX),iXX> DoMl

Aussichten sür die Deckung de» Fleisch
bedarse» sind zufriedenstellend, und ein!

normale Quantität von Zucker ist sü!
da» kommende Jahr Porhanden.

Sollten keine britischen Schiffe
beuuSen.

William I. Bryan. der früher
Slaatlsekretär, erließ eine von ihm un

terzeichnete Erklärung, in der er sich au
den Standpunkt stellt, daß amerikanisch!
Bürger nicht da» Recht hätten, ihr!
Regierung dadurch in Unannehmlichkei
ttn zu bringen, daß sie aus englischen
Dampsern die Reise nach und von Eng,
land machen und sich so der Gesahi
-»«setzen, mit den Schissen unter,uge>
hen, sallSjdiese von deutschen Tauchboo
ten angegrifsen würden. Herr Brha«
macht ferner den Vorschlag, daß dn
amerikanische Presse, anstatt den Krieg
mit Deutschland zu verlangen oder ein
Embargo aus die W°ffenau«suhr nach
England, daraus bestehen sollte, daß
amerikanische Bürger daran gehindert
würden, auf englischt!» Schiffen Passag!
zu belegen oder daß Schisse, aus denen
sich Amerikaner besänden. keine Muni
tiou sichren dürsten.

PittSton.
Der 80 Jahre alte KriegSveterar

John Häuser Ist am Freitag Nacht lr

seiner Wohnung an der Ecke von Mill
und George Straße zur großen Arme!
adberusen worden. Er wird von einet
Tochter überlebt und die Beisetzung er
solgte Dienstag.

VluS dem oberen Thale.
(Srchbald Correspondenz.)

Al« der Iljährige Stephan Com-
>a«ky von Jessup am Sonnlag Vor-
nillag nahe dem Ml. Jessup Brecher
lkohlen sammelle, gerielh ein Arm unler

>ie Räder eine» Karren und wurde so
iö« zerdrück!, daß da» Glied beim Ell-
logen ampulirt werden mußle.

Polizeiches Richard King von

Oickson Eilh crivischle früh Dienstag
Morgen zwei Männer dabei, al« sie in
Kodden'« ttaden den Cashregister be-
-auben wollten. Die Kerle wurden
lingestcckl; sie nennen sich Joseph Ma-
oney und Joseph McHale von Chi-
:aga.

«Earbonbale Korrespondenz.)

Fräulein Elisabeth E. Härtung
oon Salem Aoenue und Jame« B

Russell von Wyoming Straße wurden
im Dienstag Bormillag durch Pastor
k>. P. Ehapman al« ein Ehepaar einge-
segnet.

Tony Allia von Hospital Straße,
al» Bergmann in der Zeche der Sacan-
daga Kohlen Eompanie angestellt, wur-
de am>Dienstag Morgen sofort gelödlet,
al« sich unerwartet eine Sprengung er-
eignete. S» wurde ihm ein Schädel-
bruch zugesügt und der Kops auch sonst
schlimm zugerichtet.

Jame» Tatker, bi» letzte Woch,
innerer Bormann der Eoalbrook Zeche,
und William Swellick von Simpson,
weicher in derselben Zeche al» Berg>
mann angestellt ist. wurden am Dien,
stag sür ein gerichtliche» Erscheinen un
ter Bürgschaft gestellt, weil sie angeb

lich sich bestechen ließen, um Au»län>
dern Kammern in der Zeche zu verschas
fe«.

Der 33 Jahre alte August Kasi
von Wayne Straße, dessen Galtin ers>
vor Wochensrist starb, ist ihr am letzter
Donnerstag auch im Tode gefolgt. De,
Berstorbene. au» Deulschland gebürtix
und seil 60 Jahren hier wohnhasl. wirl
von einer Tochter und süns Söhner
Überlebt.. Die Beisetzung ersolgtl
Sonntag Nachmittag im Maplewool
Friedhof.

Waller, der INjährige Sohn de«

Jame« O'Brien von Ehild«, gerielt
am Samstag dei dem Powderly Breche,
unler die Räder eine« Kohlenzuge». al«
er denselben besteigen wollte; der Kop!
wurde ihm bö» zerdrückt und ein Arn
gebrochen, und die erhallene Nervener
schüllerung war eine s» starke, daß ei

mehrere stunden später im Nolhsall
Hofpilal starb.

Der bekannte Arzt, Dr. I. G
Harper, wurde am Dienstag Abend au!

der'Zehnlen Aoenue Kreuzung der D
A H, Eisenbahn lödtlich verletzt, al« e>
in seinem Aulomobil einen Palienler
besuchen wollte. Ein Passagierzug lra'

seine Maschine und der Arzl erhieü
einen Schädelbruch,
ungen und Armbruch, mehrere Stunder
späler im Nolhsall Hospilal den Ver>
letzungen erliegend, ohne wieder die Be
sinnung zu erlangen. Der Verunglück
te war d» Jahre all und wird oon dei

Wittwe Überlebt.

nichr niederlassen.
Insolge de« unaufhaltsamen Bor

dringen» der deutschen Truppen Ii

russiche« Gebiet sind Über eine halb
Million Juden, die in den ihnen zuge
teilten Distrikten in Polen wohnten
obdachlos geworden. Die meisten wur
den in da» Innere Rußland« lran«por
tierl, wo sie bekannllich keine Bürger

rechle genießen. Gezwungenermaßei
ha» ihnen nun die russische Regierun,
gestallet, sich in gewissen Bezirken dei
russischen Reiche» niederzulassen. Pe
trograd jedoch wie auch Moskau blei
ben nach wie vor verschlossen wie auä
alle Orte, in denen sich Paläste dei

?leddy" tobt wieder.
Au« der Austerbucht kommen Wiedel

Unkenrufe. Theodore Roosevelt, wei

land Präsident der Ver. Staaten nni
jetzt der Führer einer mehr al» halbtot«
Parti i, schreit wieder nach Krieg mi
Deulschland, um sich bet der anglo

amerikanischen Hetzpresse beliebt z>
machen. .Ich sehe, daß die Presse dil
Entlassung Bervstorfs« verlangt-, er

klärle der kricg«lolle.Körnil', .da» if
aber nicht genug, und ich hosse, daß di
Administration andere Ansicht ist. Dil
Zeit sür Worte ist sür unsere Natioi
längst vorüber, und e« ist unglaublich
daß die Erden der Ueberlieferung Li»

coln« und Washington» nicht sehen
daß die Zeit der Tat herangerückt tst

Eine Unierbrechung der diplomatischen
Beziehung würde Deutschland nicht in
geringsten stören.

Latkawanna Zweig

lung Zweige» wir!
morgen (Freitag) Abend zur gewöhn
lichtn Stund« ln dem Liederkranz Last
no an Adam» Aoenue stattfinden
Wenn wir un« nicht irren, wird di
Sitzung sich zu einer recht interessante,
gestalten.

Da« Komitee, welche» die Feier dei

Deutschen Tage« am K. September il
Händen hat, wird in dieser Sitzun,
nähere« Uder die soweit gemachtenArran
gemenl« berichten, welche, da e« scho,
verschiedene Bersammlungen abhielt
nahezu vollständig sind.

Eine stark besuchie Versammlung if
erwünscht und die Mitglieder und Dele
guten sind gebeten, sich vollzählig einzu
finden.

Hybe Park Notizen.
Fräulein Agni« R>iup vonNorl>

Lincoln Avenue und William Bnckwal-

Sonntag Nicht durch Pastor P. F.

Fräulein Mary E. Lötz von Lp-

Vormittag i» der St. Johann!« Kirche
durch Pfarrer F. A. Fricker ai« ein Ehe-
paar eingesegnet.

Frau Adam Ifsiand von St.
Ann Straße berichtete der Poluei gest-
ern, daß ihre Wodnung am Montag

Patrik McNulty von Granl Ave-
nue, 4» Jahre alt und ein Bergmann,
wurde Freilag Abend an Keyser Äoenue
von einer Lackawanna Lokomotive ge-
troffen und getödtet; er hatte einen
Schädelbruch erhallen, auch war der
Körper schlimm zei fleischt.

Frau Lillian Gehiing wurde gest-
ern morgen plötzlich durch einen Herz-
schlag weggerafft, al« sie in der Wohn-
ung ihrer Tochter, grau Henry iknie-
riem von Nord Bromiey Avenue, in
einem Schaukelstuhl saß. Sie war KS
Jahre alt und wird außer der Tochter
von zwei Söhnen Überlebt.

Friedrich Bittenbender von West
Lackawanna Avenue, dessen Sjähriger
Sohn Llewellyn letzten Miirzvon einem
Automobil der Frau Jame» M. Rice

ewe"mage^siir
Joseph Sullum von West Windei»

mobil de» Myro getödtet

für an.
Samuel Erunden von Academy

Straße, dessen 17 Jahre aller Sohn
George letzte Woche in dem Fahrstuhl
im Hlntertheil de« Mear» Gebäude»

gegen die Wansing Hardware Eompanie
eine Klage siir klo.ova Entschädigung

ungenllgend waren.

Nord Tcranton.
Henry Jone» von Haie Straße

<32 erleichtert.
Die Wohnung de» I.D, Caryle

tag Morgen von Einbrechern besucht,
welche einen <S«> Diamantring, »10
Trauring lund <4O in Baargelb al»
Beule mitnahmen.

Verna, die 3jiihrlge Tochter de»
Albert Zürcher von Penn Avenue, ist
am Donnerstag den Brandwunden er-
legen. welche sie eine Woche zuvor er-
hielt, al« sie sich mit Zündhölzern die
Kleidung in Braud setzte. Die Bei-
setzung erfolgte Samstag imForest Hill
Friedhof.

Die lljährigen Knaben Joseph
Walsh von Wayne Avenue und Joseph
Bedile« von West Market Straße,

Pet?r Balwa« N4.7U in baargelb,
zwei.Taschenuhren und eine FilUseder
stahlen, wurdsn Dienstag dingfest ge-

macht und nach einem Verhör für ein
Erscheinen vor Gericht unter je <3OO
Bürgschaft gestellt.

Niedergeschlagen, weil er keine
Anstellung finden konnte, beging der btt

Jahre alte William Cottle von West
Pine Straße am Samstag kurz vor
Mittag Selbstmord, indem er in seiner
Wohnung Leuchtgas einathmete. Sin

Sohn bemerkte den Ga«geruch und fand
den Vater besinnungSlo« in seinem
Zimmer auf; die vorgenommenen Be-
lebungsversuche erwiesen sich aber al»
ersolzlo«.

Der S 3 Jahre alte Charle» Ship-
man von Eourt Straße wollte am
Sonntag Abend seinem irdischen Dasein
ein Ende machen und sprang von ber
Dodgetown Brllcke bei Hickory Straße
und Broadway in den stark angeschwol-

lenen Lackawanna Fluß. Der 1»

Jahre alte John Laßanche von Broad-
way wurde durch die aufgeregten Rufe
von mehreren Frauen aufmerksam,
sprang in» Wasser und mit HiUfe de»
Frank Kovaltki von Erster Sttaße, der
ihm in» Wasser folgte, wurde Shipman
gerettet. Er wurde besinnungslos
nach dem Staat Hospital genommen,
wo er sich wieder erholte.

ist.
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